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Bedienungsanleitung

DE16 H Differenzdrucktransmitter
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3'2-stellige Messwertanzeige

ohne
Messwertanzeige

1. Sicherheitshinweise

1.1. Allgemeines
Diese Betriebsanleitung enthalt
grundlegende und unbedingt zu
beachtende Hinweise flr Instal-
lation, Betrieb und Wartung des
Gerates. Sie ist unbedingt vor Montage und Inbe-
triebnahme des Gerates vom Monteur, vom Be-
treiber sowie dem fur das Gerat zustandigen
Fachpersonal zu lesen. Diese Bedienungsanlei-
tung muss standig am Einsatzort zuganglich ver-
fugbar sein.
Die nachfolgen den Abschnitte Uber allgemeine
Sicherheitshinweise 1-1.7 sowie auch die folgen-
den speziellen Hinweise zu Verwendungszweck
bis Entsorgung 2-10 enthalten wichtige Sicher-
heitshinweise, deren Nichtbeachtung Gefahren flr
Mensch und Tier, oder Sachen und Objekte her-
vorrufen kann.

1.2. Personalqualifikation

Das zur Montage, Bedienung, Wartung und In-
spektion bestellte Personal muss eine den Uber-
tragenen Aufgaben ausreichende Qualifikation
aufweisen und entsprechend den Anforderungen
der Aufgabenstellung bei Montage, Bedienung,
Wartung und Inspektion ausreichend eingewiesen
und geschult sein.

1.3. Gefahren bei Missachtung der Sicher-
heitshinweise

Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, der
vorgesehenen Einsatzzwecke oder der in den
technischen Geratedaten ausgewiesenen Grenz-
werte fir den Einsatz kann zu Gefahrdung oder
zum Schaden von Personen, der Umwelt oder gar
der Anlage selbst fiihren. Schadensersatzanspru-
che gegeniiber dem Geratelieferanten schlielRen
sich in einem solchen Fall aus.

1.4. Sicherheitshinweise fiir Betreiber und
Bediener
Sicherheitshinweise zum ordnungsgemaéaflen Be-
trieb des Gerates sind zu beachten. Sie sind vom
Betreiber dem jeweiligen Personal fir Montage,
Wartung, Inspektion und Betrieb zugéanglich be-
reitzustellen. Gefahrdungen durch elektrische En-
ergie sowie frei gesetzte Energie des Mediums,
durch austretende Medien sowie durch unsachge-
maRen Anschluss des Gerates sind auszuschlie-
Ren. Einzelheiten hierzu sind den entsprechend
zutreffenden Vorschriftenwerken wie: DIN EN,
UVV sowie bei branchenbezogenen Einsatzfallen
DVWG-, Ex-, GL-, etc. den VDE-Richtlinien sowie
den Vorschriften der ortlichen EVU's
zu entnehmen.
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1.5. Unzulassiger Umbau

Umbauten oder sonstige technische Veranderungen des
Geréates durch den Kunden sind nicht zulassig. Dies gilt
auch fir den Einbau von Ersatzteilen. Eventuelle Um-
bauten/Veranderungen werden ausschlielich von der
Rolf Heun GmbH durchgefihrt.

1.6. Unzul&ssige Betriebsweisen

Die Betriebssicherheit des Gerates ist nur bei bestim-
mungsgemaler Verwendung gewahrleistet. Die Gerate-
ausfihrung muss dem in der Anlage verwendeten
Medium angepasst sein. Die in den technischen Daten
angegebenen Grenzwerte durfen nicht Uberschritten
werden.

1.7. Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei Wartung
und Montage

Die in dieser Betriebsanleitung aufgefiihrten Sicherheits-
hinweise, bestehende nationale Vorschriften zur Unfall-
verhitung und interne Arbeits-, Betriebs- und

Sicherheitsvorschriften des Betreibers sind zu beachten.
Der Betreiber ist dafiir verantwortlich, dass alle vorge-
schriebenen Wartungs-, Inspektions-, und Montagear-
beiten von autorisiertem und qualifiziertem Fachpersonal
ausgefihrt werden.

2.  Verwendungszweck

Messumformer fur Differenzdruck, bei gasférmigen und
flissigen Medien. Das Gerat ist ausschlieRlich flr den
vom Hersteller im Geratedatenblatt bezeichneten Ver-
wendungszweck einzusetzen.

3.
3.1

Produkt- und Funktionsbeschreibung
Funktionsbild

1. Druckkammer

2. Induktiver Wegaufnehmer
3. Messfedern

4. Messmembran

3.2. Aufbau und Wirkungsweise

Als Basis wird fiir diese Typenreihe ein robustes und un-
empfindliches Membranmesswerk verwendet, dass sich
fur Uberdruck, Unterdruck- und Differenzdruckmessun-
gen eignet. Das System arbeitet dabei jeweils nach dem
gleichen Messprinzip.

In Ruhelage sind die Federkrafte beiderseits der Mem-
brane ausgeglichen. Bei Druckbeaufschlagung entsteht
an der Membrane eine einseitige Messkraft, die das
Membransystem bis zum Ausgleich der Federkrafte ge-
gen die Messbereichsfedern verschiebt. Die Bewegung
des Membransystems wird auf den Kern eines indukti-
ven Wegaufnehmers Ubertragen und durch die nachge-
schaltete Elektronik in elektrische Einheitssignale
umgeformt.

Die Messumformer sind verpolungs- und kurzschlusssi-
cher aufgebaut.

4. Installation und Montage

Das Gerat ist fir den Aufbau auf ebenen Montageplatten
vorgesehen. Werksseitig ist das Gerat fur die senkrechte
Einbaulage justiert, die Einbaulage ist jedoch beliebig.
Bei von der Senkrechten abweichenden Einbaulagen
muss das Nullpunktsignal durch die eingebaute Null-
punktverstellung (5.3) korrigiert werden.

Die Gehauseschutzart IP54 ist nur gewahrleistet, wenn
die zur Kabelverschraubung passende Anschlussleitung
verwendet wird. Ihr Auflendurchmesser muss zwischen
7 und 13 mm liegen.

4.1. Prozessanschluss
Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachperso-
nal.

* Beim Anschlielen des Gerates missen die Leitun-
gen drucklos sein.

+ Das Gerat ist durch geeignete Mallnahmen vor
Druckstof3en zu sichern.

* Eignung des Gerates fir die zu messenden Medien
beachten.

 Maximaldruck beachten.

4.2. Elektroanschluss
* Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachperso-
nal.

» Der elektrische Anschluss des Gerates ist gemaf den
relevanten Vorschriften des VDE sowie den Vor-
schriften des ortlichen EVU durchzufihren.

* Vor elektrischem Anschluss Anlage elektrisch frei-
schalten.

» Verbrauchsangepasste Sicherungen vorschalten.
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5. Inbetriebnahme

Voraussetzung fir die Inbetriebnahme ist die ordnungs-

gemale Installation aller elektrischen Versorgungs- und

Messleitungen. Alle Anschlussleitungen missen so ver-

legt werden, dass keine mechanischen Krafte auf das

Geréat einwirken.

» Die Druckmessleitungen sind so mit Gefélle zu verle-
gen, dass z. B. bei Flussigkeitsmessungen keine Luft-
sacke und bei Gasmessungen keine Wassersacke
auftreten kdnnen. Wenn das notwendige Gefalle nicht
erreicht wird, so sind an geeigneten Stellen Wasser-
bzw. Luftabscheider einzubauen.

+ Die Druckmessleitungen sind mdglichst kurz zu hal-
ten und ohne scharfe Krimmungen zu verlegen, um
das Auftreten stérender Verzugzeiten zu vermeiden.

* Nach Inbetriebnahme ist die Dichtheit der Druckan-
schlussleitungen zu prifen.

5.1. AnzuschlieRende Druckmessleitungen

Die Druckanschliisse sind mit (+) und (=) Symbolen am
Gerat gekennzeichnet. Bei Differenzdruckmessungen
wird der héhere Druck an der (+) -Seite und der niedrige-
re Druck an der (-) -Seite des Gerates angeschlossen.

5.2. DruckstoRdampfung

Bei anlagenseitig pulsierenden Dricken kénnen Ver-
schlei®- und Funktionsbeeintrachtigungen des Gerates
auftreten. Als Schutz wird der Einbau von Dampfungs-
elementen in die Druckanschlussleitungen empfohlen.

I 2
&
] 1

Fur gasférmige Me-
dien:

Einstellbare Damp-
fungsdrosseln Mz41

KX

- Im Betriebszustand
[ % Drosselnadeln so
= einstellen, dass der
AN Messzeiger verzo-

gert den Druckande-
rungen folgt.

einstellbare Drossel-
G% nadel unter der Ver-
schlusskappe

Fur gasformige und flussige
Medien:

Kapillardrosselspulen MZ400

5.3.  Nullpunkt- und Messbereichsjustierung

Die Differenzdrucktransmitter werden werksseitig justiert
ausgeliefert, so dass sich im Regelfall Justierarbeiten am
Montageort ertibrigen. Sollte das Ausgangssignal nach-
justiert werden mussen, kann dies mit Hilfe des Null-
punktpotenziometers vorgenommen werden.

Elektronikplatine
fur alle Ausgangs-
signalvarianten
mit Messwert-
anzeige und
2-Leiter Variante
ohne Anzeige

O TP T T O T

Steilheits-
potenziometer

Nullpunkt-
potenziometer

Steilheits-
potenziometer

Nullpunkt-
potenziometer

Elektronikplatine
fur 3-Leiter
Ausgangssignal-
varianten ohne
Messwertanzeige

5.3.1. Nullpunkt- und Messbereichsjustierung bei

Stromausgang
Dreileiter-Anschluss
@] @] @]
-+
Fue

Justierfolge:
¢ Gehausedeckel o6ffnen.

*  Am Ausgangssignal zwischen Klemmen 1 und 2
Strommessgerat (0-20 mA) anschliel3en.

» Hilfsenergie anschlieRen und aufschalten.

*  Messsystem drucklos: Ausgangssignal = 0 bzw. (4)
mA. Bei Abweichungen ist das Ausgangssignal mit-
tels Nullpunktpotenziometer N zu korrigieren.
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* Druck im Messsystem auf Messbereichsendwert ein-
stellen, Ausgangssignal am Messgerat 20 mA. Bei
Abweichungen Korrektur auf 20 mA durch Verstellen
des Steilheitspotenziometers S.

* Anschlielend nochmalige Kontrolle von Nullpunkt
und Messbereichsendwert sinnvoll.

« Danach den Gehausedeckel wieder montieren.

5.3.2. Nullpunkt- und Messbereichsjustierung far
Spannungsausgang 0-10 V DC

Die Justierung ist analog den Anweisungen unter 5.3.1
durchzufihren.

5.3.3. Nullpunkt- und Messbereichsjustierung far
Stromausgang 4..20 mA 2-Leiter

Zweileiter-Anschluss
O

O

o -INF--+

Die Justierung ist analog den Anweisungen unter 5.3.1
durchzuflhren.

6. Wartung

Das Gerat ist wartungsfrei.

Um einen zuverldssigen Betrieb und eine lange Lebens-
dauer des Gerates sicherzustellen, empfehlen wir regel-
maRige Prifung des Gerates wie:

+ Uberpriifung des Ausgangssignals.

» Kontrolle der Druckanschlussleitungen auf Dichtheit.

» Kontrolle des elektrischen Anschlusses (Klemmver-
bindung der Kabel)

Die genauen Prufzyklen sind Betriebs- und Umgebungs-
bedingungen anzupassen. Beim Zusammenwirken ver-
schiedener Geratekomponenten sind auch die
Bedienungsanleitungen aller anderen Gerate zu beach-
ten.

7. Transport

Das Messgerat ist vor grober StoReinwirkung zu schiit-
zen. Der Transport ist ausschlielich in der fir den
Transport vorgesehenen Verpackung durchzufiihren.

8. Service

Alle defekten oder mit Mangeln behafteten Gerate sind
direkt an unsere Reparaturabteilung zu senden. Um die
Bearbeitung von zu beanstandenden oder zu reklamie-
renden Geraten fir unsere Kunden service-freundlich zu
gestalten, bitten wir, alle Gerateriicksendungen mit un-
serer Verkaufsabteilung abzustimmen.

9. Zubehor

9.1. DZz11
Schalttafeleinbausatz & 132 mm, bestehend aus Front-
ring, Distanzsaulen und Befestigungsschrauben.

9.2. Dz13/14

Die Absperr- und Ausgleichsventile DZ13/14 in Drei- und
Vierspindel- Ausfihrung kdnnen besonders vorteilhaft
bei der Montage von Differenzdruckgeraten eingestetzt
werden. Man verwendet sie z.B. :

*  Wenn eine Anlage drucklos gemacht oder aulRer Be-
trieb gesetzt werden soll.

+ Bei Reparaturen oder Uberpriifungen, um Differenz-
druckgerate innerhalb der betreffenden Anlagen vom
Leitungsnetz zu trennen.

+ Die Absperreinrichtungen kdénnen somit auch fir
Funktionskontrollen von Geraten vor Ort eingesetzt
werden.

DZ13 und DZ14 unterscheiden sich durch ein im DZ14
zusatzlich zum DZ13 vorhandenes Entliftungsventil.
Hiermit kann das angeschlossene Leitungssystem ent-
luftet werden. Die Absperr- und Ausgleichsventile sind in
der Nenndruckstufe PN40 ausgeflihrt. Als Gehéause-
werkstoff kdnnen Aluminium, Messing oder Chrom-Nik-
kel-Stahl 1.4301 gewahlt werden. Fir prozessseitige
Anschlussverschraubungen oder Anschlussgewinde
stehen verschiedene Druckanschliisse (siehe Bestell-
kennzeichen) zur Verfigung.

10. Entsorgung

Der Umwelt zuliebe ....
') J

Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu
" ‘ schutzen und die verwendeten Werk-
a@p

sticke entsprechend den geltenden
Vorschriften zu entsorgen bzw. sie wei-
ter zu verwenden.
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11. Technische Daten

Allgemein
Messbereich

Nenndruck des Mess-
systems

Max. Druckbelastung

Zul. Umgebungstemperatur
Zul. Medientemperatur
Schutzart

Einbaulage

Linearitat

Hysterese

Elektrische Daten

Elektrische Anschlussart
Betriebsspannung
Zul. Betriebsspannung

Leistungsaufnahme
Ausgangssignal

Blrde bei Nennspannung
Strombegrenzung
Spannungsbegrenzung
Nullpunktverstellung
Steilheitsverstellung
Messwertanzeige
Elektrischer Anschluss

Druckanschluss

Messsystem
Messbereich < 10 bar
Messbereich > 16 bar

Werkstoffe
Druckkammer

Messmembran

Mediumberihrte Innenteile
Abdeckhaube

Gewicht

Montage / Installation

0...60 mbar bis 0....25 bar (siehe Bestellkennzeichen)

25 bar

einseitig Uberdrucksicher bis zum Nenndruck des Messsystems,

(+) und (-)-seitig, unterdrucksicher

-10°C..... +70°C
70°C
IP 54 nach DIN EN 60529
beliebig
<2%FS
<1% FS
Zweileiter mit und ohne LC-Display Dreileiter
Dreileiter mit LC-Display ohne LC-Display
Zweileiter Dreileiter Dreileiter Dreileiter Dreileiter
24V DC 24 V AC/DC 24 V AC/DC 24 V AC/DC 24 V AC/DC
15...30V DC 15...30V DC 15...30V DC 18...30V DC 15...30V DC
20...28V AC 20...28V AC 21...27V AC 21..27V AC
<1W <0,5W <1W <2W <2W
4-20 mA 0-10v DC 0-20 mA 0-10v DC 0-20 mA
4-20 mA 4-20 mA
max. 600 Q > 1 KQ max. 900 Q > 1 KQ max. 380 Q
max. 23 mA max. 10 mA max. 25 mA max. 15 mA max. 30 mA
ca.12Vv DC ca.11,5v DC

ca. 10% des Messbereichs

ca. 10% des Messbereichs

3 Ve-stelliges LC-Display

festverdrahtetes Nummernkabel, Kabelanschlussdose, Normstecker DIN EN 175
301-803-A

Innengewinde GV4i, Schneidringverschraubungen fur Rohre 6, 8, 10, 12 mm &
aus Messing, Stahl verzinkt oder Chrom-Nickel-Stahl, Anschlusszapfen G2 DIN EN
837

Druckfeder-Messmembransystem, Membranen aus gewebeverstarkten Elastomeren
Plattenfeder-Messsystem aus DURATHERM®Ni Cr Co-Legierung

Aluminium Gk Al Si 12 (Cu), schwarz lackiert

Aluminium Gk Al Si 12 (Cu) HART-COAT®
Chrom-Nickel-Stahl1.4305

Messmembran und Dichtungen aus NBR oder Viton®
Plattenfeder aus DURATHERM® Ni Cr Co-Legierung
Edelstahl rostfrei 1.4310, 1.4305

Makrolon

Druckkammer Al = 1,2 kg, Druckkammer 1.4305 = 3,5 kg

Rohranschluss, Druckanschliisse entspr. angebrachten Symbolen
- durch eingeschraubte Schneid- oder Klemmring-Verschraubung
- durch eingeschraubte Anschlusszapfen nach DIN EN 837
Wandmontage - 3 MontagefiiRe
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12. Maldzeichnungen (alle Abmessungen in mm sofern nicht anders angegeben)

2
M16x15-Kunststoff S 46
Verschraubung 948
L= —
S
o)
©
[ N s|_ 1M S
s | 350 ®
w
e} 1
N
@©  I— |
Schneidring-
verschraubung DE16 Wandm?ntage 65| 26
(Standardausfiihrung) 103
o~
| a

Kabelanschlussdose G1/4 g‘ g SW19 /E:,I] p

oder | -~

7-poliger Steckanschluss b 21 ®5 -

Anschli 995 Anschlusszapfen
M20x15 Kabelverschraubung nschiusse G1/4 nach
G1/4 Innengewinde G1/4 DN EN 837
Elektro-Anschlussvarianten
Prozess-Anschlussvarianten
Messgerat
o b
ohne Entliftung Dreileiter-

Rohr @ 8mm | |

102

26 17
\
|
|
T
T
I

1 @ A#f-ﬁ'%%" + +
2 QI - I
1 I
GV
218'%2
DZ 23/24 Vierspindel-Ausgleichs- und Absperrventil 4 A

i & S & e

Dz 23

mit Entliftung
DZ24

© ®

D S Anschluss

Dreileiter-Anschluss
3 3 bei Geraten mit LCD
-+
L————«}/} iy
Zweileiter-
o o© Anschluss
-
B
s
hl
b

Elektrischer Anschluss
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Gerd Zingler
DZ23/24Maßzeichnung

Gerd Zingler
Schaltbild mit

Gerd Zingler
Schaltbild ohne

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext
Messgerät

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext
ohne Entlüftung
DZ 23

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext
mit Entlüftung
DZ24

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext
DZ 23/24 Vierspindel-Ausgleichs- und Absperrventil

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext
Rohr Ø 8mm 

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext

Gerd Zingler
Schreibmaschinentext


13. Bestellkennzeichen

Differenzdrucktransmitter pexe | | | | | | 9] | |o]o]

Messbereich ;

[6)]

.. 160 mbar
.. 200 mbar
..250 mbar
. 400 mbar.
0,6 bar....
1 bar...
1,6 bar....
2,5 bar....
4  bar....
6 bar
10 bar
16 bar
B T o | RSN >
Messmembran/ Dichtungen
NBR
Viton®
DURATHERM® NBR (Messbereich > 16 bar) ...........cccccoeeieiiieceenen. > D
DURATHERM® Viton® (Messbereich = 16 bar)............ccocvveveveerennne, > E
Druckkammer
ATUMINIUM Lo e s e e e s e e e s e e e s e e e s e e e e e e e e eeaeaeaeaeaaaaaaaaaaaaaaaens > A

AUMINIUM HART COAT® ... > D
Edelstahl rostfrei 1.4305 ........c.ooiiiii e > W
Druckanschluss
INNENGEWINAE G/4 ...ttt >
Anschlusszapfen mit AuRengewinde G1/4 B MeSSING ........coocvieiiiiiiiiniiiiienieeee e >
Anschlusszapfen mit AuRengewinde G1/4 B Edelstahl rostfrei........c.ococeeiiiieiiininieenn. >
Schneidringverschraubung aus Stahl fiir 6 mm Rohr ..., >
Schneidringverschraubung aus Stahl fir 8 mm Rohr ..., >
Schneidringverschraubung aus Stahl fir 10 mm RoOhr ... >
Schneidringverschraubung aus Stahl fiir 12 mm Rohr ... >
Schneidringverschraubung aus 1.4571 fir 6 mm Rohr
Schneidringverschraubung aus 1.4571 fir 8 mm Rohr
Schneidringverschraubung aus 1.4571 fir 10 mm Rohr
Schneidringverschraubung aus 1.4571 fiir 12 mm Rohr
Schneidringverschraubung aus Messing fir 6 mm Rohr...........cccooiiiiiiiiinn e, >
Schneidringverschraubung aus Messing fir 8 mm Rohr...........ccociiiiiin e, >
Schneidringverschraubung aus Messing fiir 10 mm Rohr...........ccociiiiiiniice >
Elektrisches Ausgangssignal
0= 20 MA - EIT. bbbt h et b et > A
4 - 20 MA 2-LEIT. oottt r e nne e > B
C
P

W NNNNNMNNMNNMNNMN -2 OO
O OWONOOOOAOPRARW®BN-=20-=_20 -

0= 10V DC B-LEIT. e e ens >
4220 MA  BehE T, ettt neeene >
Betriebsspannung

24V DC £10% (nur fir 2-LEITER VEISION) ....cc.eiiiiiieiiiiieie et > 9
24 N DC/AC ...ttt e E bR E Rt h ettt > L
Messwertanzeige

ONNE MESSWEITANZEIGE .......veiiiiiiii ittt ettt ettt b et e et e e ae e e bt e eeteeae e e bt e sae e e saeenaneeeeens >
3Vo-stellige MESSWEIANZEIGE ......cc.ooiuiiiiiiiii ettt bttt >
Elektrischer Anschluss

1 mlanges Nummernkabel, fest verdrahtet..............c.oooiiiiiii e s >
2,5 m langes Nummernkabel, fest Verdrahtet.......... ..o >
5 mlanges Nummernkabel, fest verdrahtet.............cooiiiiiiiiiii s >
KabelanSCRIUSSAOSE ........couiii ettt ettt ettt sttt e st sae et e e sae e et e e naee e >
Steckanschluss 4-polig, Normstecker DIN EN 175 301-803-A.......oooiiiiiiiiieiiie ittt e e aeeee s > H

AN -

Kennzeichen mit Schattierung sind im Datenblatt nicht aufgefiihrt und nur auf Anfrage erhaltlich!
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